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Auftragsfertiger setzt beim ERP-System auf Durchgängigkeit. Den  
Schweizer Fertigungsunternehmen der Metallbranche weht eine steife Brise ent-
gegen. Eurokrise und Billigkonkurrenz fordern den Produktionsbetrieben alles  
ab. Zu den Betroffenen gehört der seit über 40 Jahren erfolgreich im Apparate- 
und Anlagenbau sowie in der mechanischen Fertigung tätige Metallbearbeitungs-
betrieb S Combi. Hilfe kommt vom Abacus ERP- und PPS-System. 

VON THOMAS BERNER / PRESSEDIENST ABACUS

Der Hersteller von Anlagen zur Trocknung von Klärschlamm 
und Pflanzenfasern für Tierfutter, Reinigungsanlagen für  
die Pharmaindustrie und Roboter für Spritzgussanlagen ex­
portiert 90 Prozent seiner Produkte ins Ausland. Eine mo­
derne Blechbearbeitung, eine mechanische Fertigung, so- 
wie die Herstellung von Förderschnecken ergänzen den  
Anlagen- und Apparatebau. Neben Flexibilität und Schnellig­
keit zählen eine hohe Produktqualität und Fertigungstiefe  
zu den Vorzügen des Lohnfertigers. 

Rundumerneuerung in der EDV. �Als vor fünf Jahren Dominik 
Seiler die Firmenleitung der S Combi übernahm, war die Ein­
führung eines modernen ERP-Systems eine erste Massnahme, 
um die Effizienz der betrieblichen Prozesse zu steigern. Heute 
steht dem Unternehmen eine Software-Lösung zur Verfü­
gung, die sämtliche ERP- und PPS-Applikationsmodule integ­
riert und eine komplette Durchgängigkeit der Daten von der 
Offerte, über die Produktionsabwicklung mit Ressourcenpla­
nung und Einkauf bis zur Fakturierung und Verbuchung in die 
Finanzbuchhaltung ermöglicht. Sie ist in der Lage, die gesam­
te Breite des Produktionsspektrums vom Anlagenbau bis zu 
Einzelaufträgen für das Laserschneiden und die mechanische 
Fertigung zu unterstützen und Subsysteme wie Zeiterfassung 
und branchenspezifische Kalkulationssoftware einzubinden. 
Zudem können über das Lagerprogramm Rohmaterialen, 
Halbfabrikate und Fertigteile verwalten werden, wodurch sich 
die früheren Excel-Listen ablösen liessen und Mitarbeitende 

heute benötigtes Material schneller finden. Zudem ist die Pro­
duktionsleitung automatisch über die Arbeitsfortschritte der 
Produktionsaufträge informiert.

Effizienz für das Rappen- und das Anlagenbaugeschäft. �Für 
20 Prozent des Umsatzes bei S Combi sorgen individuelle 
Aufträge mit Laserschneiden und Abkanten, die unter enor­
men Kostendruck stehen. Deshalb ist es für S Combi wesent­
lich, diese Einzelaufträge ohne grossen Aufwand mit dem 
gleichen Abacus Programm abzuwickeln wie die Anlagenauf­
träge, berichtet Seiler. Dazu wurden in den Artikelstammda­
ten für ein Set von Blechen sowie Lasereinzelteile zwei soge­
nannte Dummy-Artikel angelegt, die stets für eine schnell zu 
erstellende Offerte und anschliessender Auftragsabwicklung 
verwendet werden können. Mit der Abacus Software lassen 
sich nun wesentlich mehr Laseraufträge pro Zeiteinheit über 
das System abwickeln.

Bei den Anlagenaufträgen dagegen werden richtige 
Artikel im Stamm angelegt, damit die Rückverfolgbarkeit bis 
zu den verwendeten Materialien und Qualitäten sicherge­
stellt bleibt. Das Programm bietet den Mitarbeitenden heute 
die geforderte Transparenz über die verschiedenen Prozesse 
und den jeweiligen Produktionsstand. Da auch die Auswärts­
fertigung als Arbeitsschritt im Abacus Programm verwaltet 
wird und die Zeitrückmeldung über das integrierte BDE-Sys­
tem online gebucht wird, wissen sie stets, wo sich welcher Ar­
tikel befindet und bis wann ein Arbeitsschritt erledigt ist. Dies 
vereinfacht die Planung der nachfolgenden Arbeiten, wofür 
der grafische Planmanager der Abacus PPS-Software zum 
Einsatz kommt. Von der Automatisierung der Prozesse profi­
tiert besonders die AVOR: Bei der Herstellung einer Anlage 
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Dominik Seiler, CEO S Combi: «Mit der  
Abacus Software haben wir heute ein top 
modernes ERP-Programm, das unsere hohe 
Fertigungstiefe und alle Bearbeitungspro-
zesse im Unternehmen wirkungsvoll unter-
stützt. Dank der professionellen und kompe-
tenten Implementierung durch die bsb.info.
partner sind wir in der Lage, unseren Kunden 
eine schnelle Auftragsabwicklung zu bieten, 
was heutzutage matchentscheidend ist.»

ABACUS-SOFTWARE BEI S COMBI AG

Die Firma S Combi in Dintikon AG stellt nebst  
anderem Anlagen zur Klärschlamm-Trocknung her.
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oder Komponente kann sie alle Unterproduktionsaufträge 
aus dem Verkaufsauftrag erstellen. 

Arbeitszeiten einzelner Produktionsschritte werden 
mit der Zeiterfassungslösung ADMIA erfasst und über einen 
Web-Service online auf den PPS-Produktionsauftrag zurück-
geschrieben. Somit ist im Abacus ersichtlich, wann eine Arbeit 
beendet ist. Diese Kombination sei super, schwärmt Seiler. 

Lieferantenrechnungen sowie das gesamte Auftrags-
dossier werden mit AbaScan digitalisiert und in der Software 
archiviert. Die Sachbearbeiter schätzen es, dass die Dokumen-
te sofort eingesehen werden können. Der Qualitätssicherung 
ist es zuträglich, dass sich im gleichen Dossier neben der Auf-
tragsbestätigung Skizzen, Pläne und Schweisszeichnungen 
elektronisch ablegen lassen. Dazu zählt zudem die Rückver-
folgbarkeit jedes hergestellten Teils durch die Chargenoption 
der Software, die alle Informationen zum Ursprungsmaterial 
und dessen Herkunft sicherstellt.

Fazit. �S Combi hat heute mit der Abacus Software ein System, 
das die Weiterentwicklung des Unternehmens unterstützt 
und die Aufträge dank geringerem administrativem Aufwand 
wesentlich effizienter abzuwickeln erlaubt als zuvor. Sämtli-
che Daten sind zentral in der Software abgelegt und stets ab-
rufbar. Datenmehrfacherfassungen und damit verbundene 
Fehlerquellen sind Vergangenheit. Alle repetitiven Arbeiten 
sind weitgehend automatisiert. 

EVVA

Optimierte PPS-Erfassungsmasken unterstützen die AVOR  
für die effiziente Auftragsabwicklung.

Im Planmanager werden die Material- und Arbeitsabläufe  
für die Produktion kompletter Anlagen überwacht.
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